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Was ist Radiästhesie? 
 
Radiästhesie bedeutet Strahlenfühligkeit und ist seit dem 18. Jahrhundert bekannt. Jedoch gibt es auch 

Höhlenmalereien, in denen Rutengeher bereits auf Zeichnungen 6000 v.Chr. zu erkennen sind. 

Radiästhesie ist eine Lehre vom Umgang mit einer Einhandrute, Wünschelrute oder Pendel. Radiästhesie 

befasst sich mit der Untersuchung von geopathischen Belastungen und wird in der Naturheilkunde und 

Psychologie für diagnostische Verfahren eingesetzt 

 

 

Wie funktioniert das Austesten mit Pendel oder Rute? 
 
Schwingungsmuster, die von Gegenständen, Personen, Gebieten, Wasseradern – egal, was auch immer- 

ausgesandt werden, nimmt der Rutengeher/Pendler über sein Unterbewusstsein auf und drückt diese 

durch sein Instrument, dem Pendel oder der Rute aus. Im Grunde ist das Pendel/die Rute nur ein 

Anzeigegerät für das, was Tiere und einige Menschen auch intuitiv können. Nicht das Pendel oder die 

Rute gibt die Antwort auf Fragen, sondern das Unterbewusstsein des Radiästheten, der sich mit dem 

Testobjekt verbindet und dessen Schwingung aufgreift. 

 
 
Natürliche und künstliche Störfelder auf der Erde 
 

-Erdstrahlen, Wasseradern und Elektrosmog- 
 

Nachfolgend gehen wir auf natürliche Störzonen ein, später auf künstliche Störzonen wie Elektrosmog.  

 

 

Welche Erdstrahlen bzw. Geopathien/geopathische Belastungen gibt es? 
 

Erdstrahlen oder auch Geopathische Felder sind Energielinien in Form von geometrischen Netzen, die 

sich über unseren gesamten Erdball ziehen.  

 

Bekannte Magnetfeldgitter (Energielinien) sind: 

Hartmanngitter,  Currynetz und Benker – Gitter/Benker Kubensystem 
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Das Benker Kubensystem  
 
wurde von Anton Benker, geb. 20.08.1895 entdeckt.  

Es wird auch 10m-Gitter genannt.  

 

 

 

 

 

 

 

     

   

 

             

               

 

Die Quader haben eine Seitenlänge von 10x10x10 Metern. Es können Abweichungen von bis zu zwei 

Metern vorkommen.  

 

Der Aufenthalt auf den Streifen gilt als sehr belastend, gerade auf Kreuzungspunkten und 

Überschneidungen mit anderen Gitternetzlinien. Man spricht dann von sogenannten Doppelzonen, bei 

denen der Mensch meist körperliche Beschwerden verspürt. 

Untersuchungen haben herausgefunden, dass es beim Aufenthalt auf Doppelzonen, ähnlich wie bei 

Wasserkreuzungen, zu Verwucherungen bzw. Krebsgeschwüren kommen kann.  

 

In der Vergangenheit haben Rutengänger und Radiästheten einige Bettplätze von an Krebs erkrankten 

Personen untersucht und fanden dort solche Doppelzonen-Belastungen. 
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Das Hartmanngitter  
 
wurde von Dr. Ernst Hartmann, geb. am 10.11.1915 entdeckt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die angegebenen Werte seiner Struktur sind Richtwerte, es ist nicht streng geometrisch und stabil. 

 

Auch hier kann es zu Abweichungen, je nach Breitengrad kommen.  

 

Andere geopathische Belastungen stehen nicht in Zusammenhang mit dem Hartmanngitter. Es gilt als 

relativ harmlos in seiner Wirkung auf den menschlichen Organismus, es kann sich aber aufgrund des 

Energieaustausches zwischen Kosmos und Erde unter bestimmten Umständen so verändern, dass 

Reizzonen entstehen. Ebenso kann es sich durch bestimmte elektromagnetische Felder noch verstärken 

und so doch Auswirkungen auf unseren Organismus haben. 
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Das Currynetz, Currygitter  
 
oder auch Diagonalgitter genannt, wurde von Herrn Wittmann entdeckt, jedoch von Dr. Manfred Curry 

bekannt gemacht.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es verläuft im 45 Grad-Winkel zum Hartmanngitter. 

Die Stärke dieses Netzes ist sogar von den Mondphasen abhängig und ist besonders belastend für den 

Menschen, wenn es zusätzlich eine Wasserader kreuzt. Bei schlechten Wetterverhältnissen kann das 

Currynetz bis zur dreifachen Stärke an Belastung zunehmen und ist daher sehr kritisch für den 

Organismus. 
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Außerdem gehören zu Erdstrahlenbelastungen sogenannte Erdverwerfungen und geologische 

Spalten. Von einer Verwerfung spricht man, wenn sich untere Erdschichten verschoben haben und es zu 

einem sogenannten Abbruch gekommen ist. Verschiedene Materialien reagieren unter Umständen 

miteinander, was eine Veränderung des Erdmagnetfeldes bewirkt. Verwerfungen können sich über 

mehrere Kilometer weit ausbreiten. Sie entstehen meist durch Erdbeben auf den Kontinentalplatten. In 

besonderen Fällen kann der Zerfallsprozess der Erdkruste zu einer erhöhten radioaktiven Belastung 

führen (Radonbelastung). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto von Thomas Max Müller Nr. 292904  von www.pixelio.de 

 
 
 
Was sind Wasseradern? 
 
Unter Wasseradern versteht man den unterirdischen Verlauf von Wasser im Erdreich. Wasser sucht sich 

seinen Weg und so entstehen unterirdische Flüsse, Bäche, Seen und auch Rinnsäle. Entscheidend ist 

dabei einmal die Flussrichtung und die Tiefe der Ader.  Wasseradern können mehrere hundert Meter tief 

sein und dadurch auf das Wohlbefinden erheblichen Einfluss nehmen. Nicht nur der Mensch reagiert auf 

Wasseradern, auch Tiere und Pflanzen können dadurch beeinflusst werden. Es gibt eine Faustregel die 

besagt, je tiefer die Ader, um so stärker die Beeinflussung.  

 

Beispiel: Im Erdgeschoss eines Hochhauses ist die Auswirkung einer Wasserader niedriger, als im 

fünften Stock, denn alle fünf Meter breitet sich die Energie der Ader um 0,01 cm aus. 

 

 

Was bewirken Wasseradern? 
 

Wasser ist ein energetischer Träger und speichert alles was an Energien vorhanden ist. Störendes und 

Nichtstörendes. Doch es unterscheidet nicht darunter. Durch die ständigen Erdbewegungen, Kriege usw. 

nimmt das Wasser diese Energien auf und leitet diese ungefiltert an uns weiter. Durch Wasseradern wird 

diese Energie sogar komprimiert und somit schädlich für unseren Organismus.   
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Wie lokalisiert man Störfelder? 
 
Um Störfelder aufzuspüren gibt es verschieden Methoden. Die bekannteste ist das Rutengehen, bei dem 

der in der Fachsprache Muter (Rutengeher) ein Instrument in der Hand hält das entweder ein Weidenast 

ist, der die Form eines Ypsilons hat, eine Einhandrute, ein Biotensor, oder eine Wünschelrute aus Metall 

oder Kunststoff. Es gibt auch die aufwendigere Variante mit Hilfe eines Bioresonanzgerätes und den 

dazugehörigen Teströhrchen. 

Geübte Rutengeher können aber teilweise auch vom Verhalten der Tiere und Pflanzen Rückschlüsse 

ziehen, wo sich das Störfeld befindet.  

 

 

Was ist Elektrosmog? 
 
Elektrosmog entsteht durch die im Haushalt, auf der Arbeit und in der Freizeit eingesetzten und beliebten 

elektronischen Hilfsmittel. 

  

Man unterteilt Elektrosmog in Hochfrequente- und Niederfrequente Strahlung. Sie wirken auf 

unterschiedliche Art und Weise auf den Menschen ein und werden aufgrund der technologischen 

Entwicklung wohl weiter zunehmen und auf den Menschen immer mehr einwirken.  Unter Fachleuten ist 

dies jedoch noch umstritten. Es gibt vom Gesetzgeber sogenannte Grenzwerte für Elektronische Geräte 

die von den Herstellern meist unterschritten werden. Jedoch hat in Gesundheitspraxen die Anzahl  von 

Krankheitssymptomen wie Allergie, Migräne usw. stark zugenommen. Dies ist ein Zeichen dafür, das die 

Strahlungen doch auf unseren Organismus Einfluss nehmen und zu einer Belastung von Mensch und 

Tier führen können. 

 

Der Begriff Elektrosmog bedeutet „nichtionisierende Strahlung“. Man findet Berichte darüber, dass 

nichtionisierende Strahlung zu wenig Energie hat, um Körperzellen direkt zu schädigen. 

 

Wir behaupten: 

 

Die Betriebsdauer und Anzahl der eingesetzten elektrischen Geräte in unserem Umfeld ist für 

unser gesundheitliches Wohlbefinden erheblich von Bedeutung. 

 

 

Die Tatsache, das die meisten Menschen die natürlichen und künstlichen  Strahlungen und Störzonen 

nicht wahr nehmen, bedeutet nicht, dass diese keine Auswirkungen haben. Wer kann heute schon sagen, 

was die Mehrbelastung unseres Organismus, der sich ständig um Ausgleich seiner Energie und Heilung 

bemüht, bedeutet. Wenn der Körper dadurch unter Stress gerät und diesen nicht auf Dauer ausgleichen 

kann, wird dies zu einer Schwächung und Krankheitsanfälligkeit des Körpers führen. 
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Was ist hochfrequente Strahlung? 
 
Es sind elektrische und magnetische Felder, die eine elektromagnetische Welle ergeben. Sie dienen 

dazu, Datenübermittlungen ohne Kabel durchzuführen und haben eine große Reichweite. Radaranlagen, 

Bluetooth, UMTS und DECT-Standard nutzen die Hochfrequenzfelder. Wenn Sie Handys, 

Schnurlostelefone,  Radios, Waschmaschinen, Halogenlampen, Herde (mit 380 V Drehstrom) und 

Fernseher aber auch Babyphone und Mikrowellen nutzen oder sich in Reichweite befinden, sind Sie 

hochfrequenter Strahlung ausgesetzt.  

 

 

Was ist niederfrequente Strahlung? 
 
Niederfrequente Strahlung geht von allen Hochspannungsleitungen, Transformatorenstationen, 

Elektroleitungen, das heißt von jeder Stromleitung, von jeder Steckdose (allen Hausinstallationen) und 

elektrischen Geräten aus. 

 

Waschmaschinen und Halogenlampen werden im hochfrequenten Bereich eingeordnet. Auch Herde 

können, je nach Anschluss, in diesen Bereich fallen. 

 

Begründung: 

Manche Herde werden mit Drehstrom (380 V) betrieben, bei der Waschmaschine entsteht durch 

Schleudergang ein elektromagnetisches Hochfrequenz-Feld. 

 

Bei Halogenlampen, die mit Transformatoren betrieben werden und dadurch 230 Volt auf 12 Volt 

reduzieren, produzieren ein hochfrequentes Feld. 
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Geistige Belastungen 
 
Unter geistigen Belastungen versteht man den Einfluss von nicht erklärbaren Phänomen, die uns und 

unser Umfeld (Haus, Wohnung, Arbeitsplatz) belasten können. 

 

Es gibt verschiedene Arten bzw. Phänomene von geistigen Belastungen. Die bekannteste Art ist das 

Spuk- Phänomen. Man unterscheidet den passiven und aktiven Spuk.  

 

Der passive Spuk eine harmlose Art des Spuks. Er zeigt sich durch Geräuschen und Windzüge, obwohl 

keine Fenster geöffnet sind oder man nimmt Gelächter bzw. Stimmen wahr, auch wenn keine weiteren 

Personen anwesend sind.    

 

Der aktive Spuk ist weitaus unangenehmer. Wenn sich Gegenstände im Raum bewegen, wenn Dinge 

herunterfallen, Tiere im Raum ein merkwürdiges Verhalten zeigen, die Raumtemperatur rapide sinkt oder 

in extrem Fällen sogar Personen attackiert werden, dann ist von einem aktiven Spuk auszugehen.  

 

Solche Phänomene sind schwer glaubwürdig nachzuweisen. 

In unserer Gesellschaft ist es leider oft so, dass wir nach dem Berichten solcher Geschehnisse für 

verrückt erklärt oder belächelt werden oder unsere Anwesenheit gemieden wird. 

 

 

Weitere Belastungen können von Friedhofsplätzen ausgehen. Befinden sich unter Räumen oder Plätzen 

Grabstätten, können diese zum Teil Ängste oder Albträume hervorrufen. 

 

Ritualplätze sind Stellen die sich sowohl auf einzelne Räume aber auch auf ganze Wohnparteien 

auswirken können.  

Man unterscheidet unter zwei Arten:  

Standard-Rituale, die entweder kraft füllend oder kraft raubend sein können. 

Blutige Rituale, bei denen es um Rituale mit Tieren oder Menschen ging. Diese Energien sind zum Teil so 

belastend, dass sie nicht nur auf den Platz sondern auch auf die gesamte Lebensweise des Menschen 

Einfluss nehmen können. 

 

Schlachtfelder: 

Wie der Name schon ausdrückt, handelt es sich hier um Plätze bzw. ganze Ortschaften, die von alten 

Schlachtplätzen beeinflusst werden können. Ihre Auswirkungen auf den Menschen sind sehr 

unterschiedlich, sie können Depressionen, Ängste, Unruhe, Aggressionen, Verwirrtheit etc. auslösen. 

 

Geistige Belastungen können auch von Mobiliar ausgehen. 

Meist stecken Streitigkeiten oder Besitzgier um den Gegenstand/das Möbel dahinter. Dirk durfte bereits 

praktische Erfahrungen mit Phänomenen dieser Art machen. Persönlichkeitsveränderungen waren dabei 

keine Seltenheit.  
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Woran kann man eine Schlafplatzbelastung erkennen? 
 
Unter anderem können sich folgende Symptome zeigen: 

 

o Evtl. schlafen Sie unruhig, der Schlaf bringt keine Erholung 

o Sie kommen morgens schwer aus dem Bett 

o Sie sind ständig müde und/oder schlapp, evtl. haben Sie Konzentrationsprobleme und leiden 

unter Energiemangel 

o Sie haben trotz guter Matratze Rückenschmerzen, die sie in anderen Schlafstätten nicht haben 

o Depressionen 

o Aggressionen 

o Unruhe 

o Niedergeschlagenheit 

o Wetterfühligkeit 

o Herz-Kreislaufstörungen 

o Kribbelnde Arme oder Beine 

o Rheuma 

o Krampfadern 

o Vermehrte Albträume 

o Bei Kindern kann sich dies auch in Bettnässen zeigen 

o Körperliche Beschwerden ohne erklärbare Ursache 

 

 

Warum gerät der Körper bei einer Schlafplatzbelastung unter Stress? 
 
In der Zirbeldrüse (Epiphyse) wird das Hormon Melatonin gebildet. Diese Hormonproduktion findet 

überwiegend nachts statt. Melatonin ist u.a. wichtig für die Steuerung unseres Schlaf-Wach-Rhythmus, 

Stressabbau in der Nacht, Entsäuerung, Bindung von freien Radikalen uvm. Unterliegt die Epiphyse in 

der Nacht dem Einfluss von Elektrosmog und Erdstrahlen, kann dies ihre Produktion von Melatonin 

negativ beeinflussen und der Körper ist nicht mehr so sehr gegen freie Radikale geschützt, kann Stress 

nicht so gut abbauen usw..  

 

Daran kann man leicht erkennen, warum ein optimaler Schlafplatz so wichtig für den Organismus ist. 

 

 
Welche Testmöglichkeiten zur Feststellung einer Strahlenbelastung gibt es? 
 
Kinesiologische Tests, die Arbeit mit Pendel oder Rute, Austestungen mit einem Radionik- oder 

Bioresonanzgerät und auch die Arbeit mit speziellen Testsätzen ermöglichen die Feststellung von 

Strahlenbelastungen. 
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Unsere Produkte neutralisieren Belastungen, wir reden bewusst nicht von 

Abschirmung. 

 

Technische Strahlung (Elektrosmog) kann mit verschiedenen Maßnahmen minimiert werden. Bei 

geopathischen Störzonen wird meist eine Standortveränderung in Betracht gezogen, um den Strahlungen 

zu entgehen. Durch den Einsatz unserer Produkte kann dies vermieden werden. 

Die Wirksamkeit unserer Produkte kann leider durch traditionelle physikalische Messmethoden nicht 

nachgewiesen werden, dazu sind diese nicht in der Lage.  

 

 

 

Space-Clearing 
 

Unser Art des Space-Clearings ist ein energetischer Wohnraumputz mittels Energiearbeit. Es ersetzt 

jedoch keine Feng-Shui Beratung, evtl. Loslassen von Ballast etc.. 
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Ihre Investition 

 

Anfahrtskosten 

Die Anfahrtskosten berechnen sich nach Entfernung von dem Firmensitz der Chi & more bis zum Zielort 
und betragen 

 

bis  50 km  50,- Euro 

bis 100 km  70,- Euro 

bis 150 km 100,- Euro 

Bei weiteren Entfernungen fragen Sie uns bitte, wir erstellen Ihnen gerne ein unverbindliches Angebot. 

 

Kosten für die Untersuchung Ihres Wohnraumes, Arbeitsplatzes, Grundstücks 
(excl. Fahrtkosten) 

 

§ bis 130 m² Wohnung                          130,- Euro 

§ Haus bis 130 m²  incl. Keller                         150,- Euro 

 

§ über 130 m² bis 250 m²  Wohnung  250,- Euro 

§ Haus über 130 m² bis 250 m²  incl. Keller 270,- Euro 

 

§ über 250 m² bis 350 m²  Wohnung  350,- Euro 

§ Haus über 250 m²  bis 350 m²  incl. Keller 370,- Euro 

 

Für größere Flächen übersenden wir Ihnen gerne ein individuelles unverbindliches Angebot. 
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Kunden, die unsere Hausentstörungsprodukte aufgrund der „Vor-Ort-Analyse“ kaufen, erhalten auf die 

Produkte  

§ bei einem Warenwert  bis 300,- Euro 30% zzgl. einer Megacos-Card Universal im Wert von 49,95 

Euro. 

§ bei einem Warenwert über 300,- bis 600,- Euro 35% zzgl. einer Megacos-Card Universal im Wert 

von 49,95 Euro. 

§ bei einem Warenwert von über 600,- bis 1.200,- Euro 40 % zzgl. einer Megacs-Universal-Card im 

Wert von 49,95 Euro sowie 2 Handy-Chip im Wert von je 15,- Euro 
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